
Diese Schwimmbäder
gibt es im Calenberger Land

Stadt Gehrden erwartet bis zu 2000 Besucher pro Tag. Doch auch die Freibäder in Goltern, Empelde
und Wennigsen bereiten sich auf die Hitzewelle vor. Alle Infos zu Öffnungszeiten, Preisen und Besonderheiten.

Region. Die erste große Hitze-
welle hat die Region Hannover
erreicht. Schon seit Donnerstag
steigen die Temperaturen deut-
lich an. Für das Wochenende
rechnen Meteorologen mit Tem-
peraturen von mehr als 30 Grad,
örtlich sogar bis zu 35 Grad. Für
viele Menschen aus dem Calen-
berger Land dürften damit Frei-
bäder zum beliebtesten Ort der
Region werden.

Delfi-Bad Gehrden: Bis zu
2000 Besucher erwartet

Besonders groß dürfte der An-
drang im Delfi-Bad in Gehrden
werden. Die Stadt rechnet am
Sonnabend und Sonntag mit je-
weils 1500 bis 2000Besucherin-
nen und Besuchern. „Natürlich
rechnen wir mit vielen Besu-
chern“, sagt Stadtsprecher
Frank Born. Wer Wartezeiten
vermeiden möchte, sollte mög-
lichst früh kommen. Die Stadt
empfiehlt die Anreise bereits zwi-
schen 8 und 11.30 Uhr.

Die gute Nachricht: Nach den
technischen Problemen zum
Saisonstart stehen inzwischen
alle Bereiche wieder uneinge-
schränkt zur Verfügung. Liege-
wiese, Becken und Rutschen
können vollständig genutzt wer-
den. Einen Einlassstoppmüssen
Badegäste nach Angaben der
Stadt trotz des erwarteten An-

drangs nicht befürchten. Das
Freibadgelände verfüge über
ausreichend Kapazitäten. Ein-
lassbeschränkungen seien zu-
letzt nur während der Corona-
Pandemie notwendig gewesen,
so Born.

Das Bad öffnet am Wochen-
ende bereits um 8 Uhr und
schließt um 19 Uhr, bei schönem
Wetter ist eine Verlängerung bis
19.45 Uhr möglich. Der Eintritt
kostet für Erwachsene 4,50 Euro
und fürKinder undJugendliche3
Euro.

Freibad Goltern:
Einlassstoppsmöglich

Auch in Barsinghausen im Frei-
bad Goltern rechnen die Verant-
wortlichen mit einem Besucher-
ansturm. Schwimmmeisterin
AntjeBerkenkamperwartet viele
Gäste. Am Sonnabend und
Sonntag dürfte es ihrer Einschät-
zung nach richtig voll werden.
Das Freibad kann maximal 1300
Besucher aufnehmen. Wird die-
se Grenze erreicht, wird der Ein-
lass gestoppt. „Für jeden, der
das Bad verlässt, darf jemand
anders rein.

Gerade Schwimmer sollten
ihren Besuch besser gut planen.
Denn wenn das Schwimmbad
voll ist, werde es schwierig, im
25-Meter-Becken ungestört
Bahnen zu ziehen, so Berken-
kamp. Deshalb empfiehlt sie das
Frühschwimmen unter der Wo-
che zwischen 6 und 8 Uhr. Am
Wochenende gibt es dieses An-
gebot nicht. Dannöffnet dasBad
erst um 11 Uhr – und an heißen
Sommertagen wird es nach Ein-
schätzung der Schwimmmeiste-
rin oft schon kurze Zeit später
rappelvoll.

Wer am Wochenende
schwimmen und nicht nur plan-
schen möchte, sollte deshalb

möglichst direkt zur Öffnung
kommen. Geöffnet ist das Frei-
bad amWochenende von 11 bis
20 Uhr, und der Eintritt kostet für
Erwachsene 4 Euro. Kinder und
Jugendliche zahlen 2 Euro.
Neben Schwimmer- und Nicht-
schwimmerbereich gibt es
Beachvolleyball, Basketball,
Tischtennis, Soccerfeld undwei-
tere Freizeitangebote.

Eine Besonderheit: Das Was-
ser wird nicht beheizt. Nach
mehreren heißen Tagen steigen
die Temperaturen im Becken je-
doch deutlich an. „Wir sagen im-
mer: Ab demdritten Tag ist Som-
mer“, sagt die Schwimmmeiste-
rin.

Freibad Empelde: Ab
1600 Besuchern dicht

Wer warmes Wasser bevorzugt,
könnte im Freibad Empelde die
passendeAlternative finden.Das
Bad wurde 2016 und 2017 voll-
ständig saniert und verfügt über
beheizte Schwimmer- und
Nichtschwimmerbecken mit
einer Wassertemperatur von
rund 24 Grad.

Nach Angaben der Stadt dür-
fen sichmaximal 1600Badegäs-
te gleichzeitig im Freibad aufhal-
ten. Einen Einlassstopp gab es
bislang aber erst einmal – am
Dienstag nach Pfingsten.

Besonders Familien kommen
hier auf ihre Kosten. Neben einer
extra breiten Rutsche gibt es ein
Kleinkindbecken mit Spritzfigu-
ren, einen Sandkasten, Schau-
keln und große Liegewiesen mit
altemBaumbestand. Dazu kom-
men Beachvolleyball, Basket-
ball, Tischtennis und ein Kiosk
mit Imbiss.

Feste Empfehlungen für die
beste Besuchszeit möchte die
Badleitung allerdings nicht ge-
ben. „Das wäre Kristallkugelra-

ten“, sagtDaniel Schiefer
vom Bereich Freibad.

Während der Haupt-
saison hat das Freibad
täglich von 10 bis 20 Uhr
geöffnet. Erwachsene
zahlen 4 Euro Eintritt, Kin-
der und Jugendliche 2 Euro.

WasserparkWennigsen:
Alle dürfen rein

Wer dem größten Andrang ent-
gehen möchte, könnte im Was-
serparkWennigsen eine Alterna-
tive finden. Anders als in Goltern
und in Empelde gibt es dort bis-
lang keinen Einlassstopp. Zwar
schätzt der Förderverein die re-
guläreKapazität auf etwa700bis
1000Badegäste, nach Angaben
von Vorstandsmitglied Sigrid
Röhrbein waren in Spitzenzeiten
aber auch schon rund 2000 Be-
sucher gleichzeitig auf dem Ge-
lände. „Wir haben bisher immer
alle reingelassen“, sagt Röhr-
bein.

Möglich wird das vor allem
durch die großzügigen Liegewie-
sen des Naturbades. Die Anlage
umfasst fast 2000Quadratmeter
Wasserfläche mit Schwimmer-
und Nichtschwimmerbereich,
Sprungfelsen, Schwimminseln
und Flachwasserzonen. Hinzu
kommen große Liegewiesen mit
altem Baumbestand, ein Was-
serfall, Beachvolleyball, Tisch-
tennis und ein großer Spielbe-
reich für Kinder. Geöffnet ist der

Wasserpark am Wochenende
von 10 bis 19.30 Uhr. Für den
Eintritt zahlen Erwachsene 4,50
Euro, Kinder und Jugendliche
2,50 Euro.

Für viele Besucher dürfte ge-
rade die natürliche Umgebung
und Atmosphäre ein Pluspunkt
sein – insbesondere an heißen
Tagen. Das Naturbad liegt direkt
am Deister und verzichtet voll-
ständig auf Chlor. Stattdessen
sorgen Wasserpflanzen, Rege-
nerationsteiche und biologische
Filterprozesse für sauberesWas-
ser. Wer einen ruhigen Platz

sucht, solltemöglichstdirekt
zur Öffnung um 10

Uhr kommen, so
Röhrbein.

Über Pfingsten geschlossen: Der Wasserpark Wennigsen hat Probleme mit der Wasserqualität und muss deshalb an
der Beckenfolie und dem Filter nachbessern. ANDRÉ PICHIRI

Das Delfi-Bad lockt mit viel Platz zum Schwimmen. Das Freibadbecken im Delfi-Bad: Beim Baden haben sich dort einige
Kinder an den Füßen verletzt. Der Besuch des Delfi-Bades wird künftig mehr Geld kosten. Die Stadt will die Eintrittspreise
anheben. ELENA EVERDING (ARCHIV)

Beliebte Freizeitanlage mit
zahlreichen Angeboten für Kinder und
Jugendliche: Im Freibad in Empelde
gehören eine Wasserrutsche und ein
Planschbereich zu den besonders be-
liebten Attraktionen. INGO RODRIGUEZ

Für Badegäste im Calenber-
ger Land gilt damit vor allem
eines: Wer früh kommt, hat die
besten Chancen auf einen ent-
spanntenPlatz amWasser – egal
ob inGehrden,Goltern, Empelde
oder Wennigsen.

Flomarkt
für Kinder

Gehrden. Am Donnerstag, 2.
Juli, starten die Ferienpass-Ak-
tionen mit einem Kinderfloh-
markt von 9 bis 12 Uhr vor der
Gehrdener Margarethenkirche.
Die Kinder dürfen ihre nicht mehr
genutzten Spielsachen, Bücher
undKuscheltiere auf einer Decke
verkaufen. (RED)

Die Anmeldung ist kostenfrei
und im Internet unter www.fe-
rienpass-gehrden.de möglich.

Orgel-Konzert
in Groß Munzel
GroßMunzel. Am Sonntag, 28.
Juni, findet das zweite Konzert
dieser Saison ab17Uhr in der St.
Michaeliskirche Groß Munzel
statt. Johannes Kühn sitzt für et-
wa eine Stunde an der histori-
schen Furtwänglerorgel von
1878. Kühn ist in Wunstorf auf-
gewachsenundhat früheinFaib-
le für das Orgelspiel entdeckt.
Während seines Masterstu-
diums in Chemie in Marburg ab-
solvierte er eine Kirchenmusik-
ausbildung an der hessischen
Kirchenmusikakademie in
Schlüchtern und schloss sie mit
besten Ergebnissen ab. (RED)

Der Eintritt zum Konzert ist
kostenfrei.

www.klevesahl-orthopaedie.de

Unsere Leistungen für Ihre Pflege

info@ambulanter-pflegedienst-bade.de • www.ambulanter-pflegedienst-bade.de
Hans-Böckler-Str. 30 • 30890 Barsinghausen • Tel. 0 51 05 / 52 98 48

Für ein langes Leben zu Hause.

Wir sind für Sie da -
in Barsinghausen und Umgebung.

Grundpflege
Behandlungspflege
Verhinderungspflege

Beratungseinsätze
Wundversorgung
Pflegekurse

Tel. 0 51 05 / 52 98 48

Pflegeteam My helping hands
Sarah Wöltje
Westerhagen 8
30890 Barsinghausen
Tel.: 05035 18899-40info@my-helpinghands.de
www.my-helpinghands.de

Ihre Pflege in guten Händen

-ANZEIGE-
Ohne kochen gesund daheim essen
Der ASB-Menüdienst
• täglich frisch und heiß geliefert
• Lieferung an 365 Tagen im Jahr
• große Auswahl aus über 80 Gerichten

• keine vertragliche Bindung
• Menüs für besondere
Ernährungsanforderungen

ASB-Menüdienst
Telefon: (05105) 77 00 36 | menuedienst@asb-leine-weser.de

Ein leckeres, ausgewogenes Mittagessen – ganz ohne Einkaufen oder Kochen: Der ASB-
Menüdienst bringt Ihnen täglich frische Mahlzeiten direkt nach Hause. Ob dauerhaft,
vorübergehend oder einfach zur Entlastung im Alltag – wir sorgen dafür, dass gutes
Essen bequem auf den Tisch kommt. Unsere abwechslungsreichen Menüs werden
schonend zubereitet und heiß geliefert – auch am Wochenende und an Feiertagen.

Wir helfen hier und jetzt.
www.asb-leine-weser.de

Testen Sie uns
Interessierte Neukunden
und -kundinnen laden wir
gerne und unverbindlich
zu unserer Kennenlern-
Aktion ein: Bestellen Sie 5
Menüs und zahlen Sie nur
4 (einmalig pro Haushalt).
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